
 

 

 

 

 

 

 

Viel Neues am Rotsee: Die LUCERNE REGATTA 2025 

Nur zwei Wochen nach dem ersten Ruderweltcup der Saison steht bereits der zweite und letzte vor der 
Tür: Die LUCERNE REGATTA. Der inklusive Ruder-Weltcup zieht auch dieses Jahr wieder ein Weltklasse-
Feld an. 44 Nationen mit knapp 600 Athletinnen und Athleten werden in 18 Bootsklassen starten. Nebst 
dem sportlichen Teil der Veranstaltung dürfen sich die Zuschauenden auch abseits des Renngeschehens 
auf einiges freuen.  

Im nacholympischen Jahr wird im Rudersport erfahrungsgemäss einiges ausprobiert und umgestellt. 
Dieses Jahr wird dieser Trend durch zahlreiche Änderungen im Wettkampfablauf zusätzlich verstärkt. «Die 
Ausgangslage ist enorm spannend und wir dürfen uns auf viele spektakuläre Rennen freuen», fasst Mario 
Gyr, der Präsident der LUCERNE REGATTA Association, die Situation zusammen.  

Zahlreiche Neuerungen im Rudersport 

Der Rudersport hat dieses Jahr mit einigen Neuerungen auf sich aufmerksam gemacht. Nebst einem 
neuen Progressionssystem, welches die am Freitag stattfindenden Vorläufe deutlich spannender macht, 
wurden Bootsklassen gestrichen und neue ins Programm aufgenommen. So gibt es in Zukunft keine 
Leichtgewichts-Kategorien mehr bei Olympischen Spielen, was sich bereits auch auf die Weltcup-Serie 
auswirkt. Dafür wird in diesem Jahr ein Mixed-Achter getestet. In diesem dürfen nur Athletinnen und 
Athleten teilnehmen, welche bereits in einer anderen Bootsklasse starten. Ein Novum im Rudersport.  

Talents Cup – Nachwuchs auf Weltklasse-Bühne 

An drei nationalen Regatten in der Schweiz wurden in den vergangenen Wochen Qualifikationsrennen für 
die diesjährige Premiere des Talents Cup durchgeführt. Die sechs schnellsten Mixed-Doppelvierer (je zwei 
U17 Mädchen und zwei U17 Buben) werden am Samstag, 28. Juni, um 12.10 Uhr im Final um den Sieg 
fahren. Ein spannendes neues Konzept, welches den Nachwuchsathletinnen und -athleten einen Start auf 
der Weltklasse-Bühne am Rotsee ermöglicht.  

Starkes Schweizer Team lässt aufhorchen 

Die ersten beiden internationalen Einsätze dieses Jahres haben gezeigt, dass SWISS ROWING auch im 
nacholympischen Jahr bereits wieder einige Medaillenanwärter aufbieten kann. Der Männer 
Doppelzweier mit dem Luzerner Kai Schätzle und Raphaël Ahumada, dem ehemaligen 
Leichtgewichtsruderer aus Morges, zählen nach ihrem Weltcup-Sieg in Varese ebenso zu den Favoriten 
auf die Medaillen wie Patrick Brunner aus Sempach mit dem Rapperswiler Jonah Plock im Zweier ohne 
Steuermann, die in Varese Bronze gewinnen konnten. SWISS ROWING bietet dieses Jahr zudem eine 
Nachwuchsgruppe aus U23 Athletinnen und Athleten auf, welche auf dem Rotsee ihre allerersten 
Weltcup Erfahrungen sammeln werden. Insgesamt wurden 10 Athletinnen und 12 Athleten für die 
Schweiz gemeldet. 
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Hinweis: die 11 zurückgetretenen Athletinnen und Athleten werden am Sonntag, 29. Juni vor dem Beginn 
der A-Finals, um ca. 10.45 Uhr geehrt.  

Inklusiver Weltcup mit paralympischen Bootsklassen 

Auch die paralympischen Bootsklassen werden an der diesjährigen LUCERNE REGATTA starten. Sowohl am 
Samstagnachmittag als auch am Finalsonntag werden in insgesamt drei Bootsklassen Para-Athletinnen 
und -athleten aus neun Nationen gegeneinander antreten. Mit dabei auch die Schweizerin Claire 
Ghiringhelli, die zuletzt an den Europameisterschaften eine Bronzemedaille gewinnen konnte.  

Hinweis: Die Para-Finalrennen finden am Samstag um 12.55 Uhr und am Sonntag um 11.05 Uhr statt. 

Ausgebautes Rahmenprogramm am Rotsee 

Im Hinblick auf die bevorstehende Ruder-WM 2027 in Luzern wurde das Rahmenprogramm der Regatta 
dieses Jahr deutlich ausgebaut. Der ohnehin schon familienfreundliche Anlass lädt auch nicht-Ruderfans 
jetzt zusätzlich mit einem neuen Cateringkonzept, Kinderschminken und sogar einem Live-Konzert von 
Noah Parks mit Band dazu ein, die einmalige Rotsee-Atmosphäre zu geniessen.  

Hinweis: Das Live-Konzert von Noah Parks findet am Sonntag im Anschluss an die Finalrennen ab 14.00 
Uhr auf dem Zielplatz statt. Der Eintritt zum Rotsee ist kostenlos. 

Und was machen eigentlich Roman Röösli und Andrin Gulich? 

Roman Röösli und Andrin Gulich, die beiden Olympia-Medaillengewinner von Paris, werden nach ihrem 
Rücktritt nochmals antreten. Für einmal aber gegeneinander und nicht gemeinsam in einem Boot. Am 
Samstag, 28. Juni im Rahmen des gleichzeitig stattfindenden Stadtfests in Luzern starten die beiden über 
250 Meter auf dem Ruderergometer, mitten auf dem Kapellplatz in der Luzerner Altstadt. 

Hinweis: Das «Duell» zwischen Roman Röösli und Andrin Gulich kann live auf dem Kapellplatz verfolgt 
werden. Der Eintritt ist kostenlos. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Infobox: Ruder-WM2027 
Nach der LUCERNE REGATTA 2025 wird auch 2026 ein Ruder-Weltcup in Luzern stattfinden. 2027 wird Luzern 
dann die Ruder-WM auf dem Rotsee durchführen. Der Grossanlass wird über 1'200 Athletinnen und Athleten 
aus mehr als 70 Nationen in Luzern begrüssen. Insgesamt werden über 60'000 Zuschauende erwartet. Nebst 
der Naturarena Rotsee, die sieben Tage lang Schauplatz für Ruderrennen sein wird, sollen die Siegerehrungen 
sowie ein ausgedehntes Rahmenprogramm im Stadtzentrum stattfinden.  

Luzern hat eine lange Rudertradition und führt seit über 120 Jahren Ruderregatten durch. Seit 1933 finden 
diese auf dem Rotsee statt. Insgesamt fanden bereits vier Weltmeisterschaften und fünf 
Europameisterschaften in Luzern statt.  

Infobox: Pressekonferenz am Rotsee 
Am Mittwoch, 25. Juni, um 14.00 Uhr laden die LUCERNE REGATTA und SWISS ROWING zu einer 
gemeinsamen Pressekonferenz im Ruderzentrum Rotsee ein. Beide Organisationen stehen für Rückfragen 
und Interviews zur Verfügung. Wir bitten um eine vorgängige Anmeldung. Interviews mit SWISS ROWING 
Athletinnen und Athleten sind auf Anfrage bei SWISS ROWING ebenfalls möglich.  
Kontakt: Nicola Schröder, nicola.schroeder@swissrowing.ch 



 
 

 

Für Rückfragen: 
Timon Wernas, Geschäftsführer 
 
Timon.wernas@lucerneregatta.com  
+41 79 879 61 21 
 

Bilderauswahl 

Die angehängten Bilder dürfen Sie gerne verwenden. Bitte nennen Sie bei Verwendung LUCERNE 
REGATTA und den Namen des Fotografen. 

Bild 1: Raphäel Ahumada und Kai Schätzle sind hervorragend in die neue Saison gestartet. Werden 
sie auch am Rotsee um den Sieg fahren? Bild: LUCERNE REGATTA/Jérôme Laurent 

Bild 2: Nach Bronze an den Europameisterschaften dieses Jahr auch in Luzern am Start: Claire 
Ghringhelli im Para-Einer. Bild: LUCERNE REGATTA/Tobias Lackner 

Bild 3: Vom Start in der Rotseebadi bis zur Zielarena, der Rotsee ist die wohl speziellste Naturarena 
der Schweiz und verspricht auch dieses Jahr wieder Ruderspektakel vom Feinsten. Bild: LUCERNE 
REGATTA/Jérôme Laurent 


